
GEMEINDEBLATT
für Burgrieden, Rot und Bühl
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GEMEINDEBLATT
BEKANNTMACHUNGEN

ÖFFENTLICHE  GEMEINDERATSSITZUNGÖFFENTLICHE  GEMEINDERATSSITZUNGÖFFENTLICHE  GEMEINDERATSSITZUNGÖFFENTLICHE  GEMEINDERATSSITZUNGÖFFENTLICHE  GEMEINDERATSSITZUNG
IN BURGRIEDENIN BURGRIEDENIN BURGRIEDENIN BURGRIEDENIN BURGRIEDEN

EINLADUNG  ZUR  VORSTELLUNG  DES  WOHNPROJEKTS
„ALLENGERECHTES  WOHNEN“
Die Bürgerstiftung Burgrieden und die Gemeinde Burgrieden
sind mit Unterstützung der BauWohnberatung Karlsruhe
seit einiger Zeit dabei, ein Wohnprojekt zu entwickeln, das
sowohl älteren Mitbürgern als auch jüngeren Personen ein
gemeinsames Zuhause bietet, in dem es sich bis ins hohe
Alter gut leben lässt. Bürgerstiftung und Gemeinde infor-
mieren am

Samstag, den 6. Oktober im Bürgersaal
des Rathauses in Burgrieden über den Fortschritt der Über-
legungen. Die Veranstaltung beginnt um 16.00 Uhr mit ei-
nem interessanten Vortrag des Architekten und Soziolo-
gen Dr. Albrecht Göschel mit dem Titel „Allengerechtes
Wohnen – neues Miteinander von Gemeinde und Bürger-
schaft“. Danach informieren wir über den aktuellen
Planungsstand. Ihre Meinung dazu interessiert uns sehr,
denn schließlich soll sich die Planung an Ihrem Bedarf ori-
entieren. So geht es also zum Beispiel darum, welche
Wohnungsgrößen gewünscht werden und auf welche As-
pekte die zukünftigen Nutzer besonderen Wert legen.
Letztlich wollen wir auf Grund der Resonanz auch eine Ent-
scheidung darüber treffen, ob das Projekt in einem oder in
zwei Bauabschnitten verwirklicht werden soll. Sie sind also
sehr herzlich zu dieser Informationsveranstaltung eingela-
den!
Josef Pfaff, Bürgermeister

TAGESMUTTER  UND  -VATER:  EINE  BEDENKENSWERTE
ALTERNATIVE  ZU  SONSTIGER  BERUFSTÄTIGKEIT
Einladung zu einer Informationsveranstaltung am Freitag,
5. Oktober 2012 um 16.00 Uhr
Der Einsatz von Tagesmüttern und Tagesvätern hat in den
letzten Jahren unter dem Begriff Kindertagespflege eine
beachtliche Aufwertung erfahren. Einerseits wurden die
Anforderungen an eine Zulassung für die Aufnahme dieser
Tätigkeit erhöht, um die Qualität der Kindertagespflege zu
erhöhen. Andererseits wurden aber auch die Stundensätze
nach oben angepasst und die (rechtlichen) Rahmen-
bedingungen wie Versicherungen etc. wesentlich verbes-
sert. Deshalb ist es für Personen, die Kinder lieben und zu
Hause genügend Platz haben in der heutigen Zeit durchaus
überlegenswert, sich als Tagesmutter oder Tagesvater zu
engagieren. Der Bedarf ist jedenfalls gegeben, denn in den
Kindertagesstätten kommt es immer wieder zu Engpässen,
außerdem können Kindertagesstätten nicht alle Randzeiten
abdecken, in denen im Einzelfall eine Kinderbetreuung not-
wendig ist. Der Tagesmütterverein Biberach unterstützt
Tagespflegepersonen in rechtlichen, organisatorischen und
finanziellen Fragen, er bildet aus und vermittelt Tageskinder.

Im Rahmen einer Informationsveranstaltung am Freitag,
den 5. Oktober 2012 um 16.00 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses in Burgrieden bietet der Tagesmütterverein Biber-
ach Interessentinnen und Interessenten die Möglichkeit,
sich kostenlos und unverbindlich über die Einzelheiten ei-
ner solchen Tätigkeit kundig zu machen. Sie sind sehr herz-
lich eingeladen!
Josef Pfaff, Bürgermeister

Am Montag, 08. Oktober 2012 findet um 20.00 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses in Burgrieden eine Gemeinderats-
sitzung statt. Für den öffentlichen Teil der Sitzung ist fol-
gende Tagesordnung vorgesehen:

1. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Beim Flugplatz II“, Gem.
Bühl: Bericht über den Sachstand

2. Vorstellung der grundsätzlichen Konzeption zur Umge-
staltung /Erweiterung des Saales im alten Schulhaus
Bühl

3. Verschiedenes

4. Bürgerfragestunde

Hierzu ist jedermann sehr herzlich eingeladen. Eine nicht-
öffentliche Sitzung schließt sich an.
Josef Pfaff, Bürgermeister

WASSERZÄHLERWECHSEL
Wie bereits angekündigt, werden derzeit in der Gemeinde
Wasseruhren ausgetauscht. Wenn die Hausinstallation dem
Stand der Technik entspricht, fallen für Sie in diesem Zu-
sammenhang keine Kosten an. Allerdings mussten unsere
Mitarbeiter feststellen, dass dies in vielen Fällen immer noch
nicht so ist. Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinde
lediglich für den Austausch des Wasserzählers selbst ver-
antwortlich ist. Die Bereitstellung eines ordnungsgemäßen
Zählerplatzes ist Sache des Eigentümers. Insbesondere
müssen die Absperrhähne vor und nach der Wasseruhr
gangbar sein und dicht schließen.
Nachfolgend einige Auszüge aus den einschlägigen Rechts-
vorschriften:
Zählerplatz
Gemäß den AVB-Wasser (Allgemeine Bedingungen für die
Wasserversorgung von Tarifkunden) und den DIN 1988 -20
(Technische Regeln für Wasser-Installationen) wird eine
Hausanschlusseinrichtung nach DIN 18012 gefordert. Vom
Kunden sind Zählerplätze nach den anerkannten Regeln der
Technik zur Verfügung zu stellen. Der Aufstellungsort muss
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SCHNELL  INFORMIERT
vom 05. bis 12. Oktober 2012

jederzeit frei zugänglich und frostfrei sein. Entsprechend
den technischen Regeln besteht ein Zählerplatz grundsätz-
lich aus je einer ein- und ausgangsseitigen Absperrarmatur,
dem Wasserzähler-Anschlussbügel mit Längenausgleichs-
stücken zur Sicherung der spannungsfreien Montage des
Wasserzählers und des Potentialausgleichs sowie einer
Rückflusssicherung. Die notwendigen Halte- bzw. Einbau-
vorrichtungen der Zähler gehören zur Kundenanlage und
werden vom zugelassenen VIU (Vertrags-Installations-Un-
ternehmen) für die erforderliche Zählergröße vorgerichtet.
Sicherungseinrichtung
Nach den europäischen Richtlinien, der Trinkwasser-Ver-
ordnung (TrinkwV) sowie dem nationalen Regelwerk ist die
öffentliche Wasserversorgung dauerhaft vor Verunreini-
gung durch rückfließendes Wasser aus der Hausinstallation
abzusichern. Der Einbau dieser Sicherungseinrichtung (For-
derung seit 1938; Nachrüstungspflicht seit 1988) erfolgt
unmittelbar hinter dem Wasserzähler oder der
ausgangsseitigen Wartungsarmatur. Unterliegen beste-
hende Trinkwasseranlagen ansonsten dem Bestandschutz,
ist dieser in diesem Fall aufgehoben, d.h.  auch Altanlagen
müssen ebenfalls dauerhaft vor Verunreinigung durch rück-
fließendes Wasser aus der Hausinstallation abgesichert sein.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Jürgen Bailer im Rathaus
unter der Telefonnummer 9719-12 gerne zur Verfügung.

VERNISSAGE  ZUR  AUSSTELLUNG  „KUNSTVOLL“  AM  12.
OKTOBER 2012
Herbstausstellung im Rathaus Burgrieden mit zwei Künst-
lern
Zum einen ist dies mit Frau Elisabeth Frank aus Großschaf-
hausen eine bekannte Künstlerin, die bereits im Jahre 2007
– damals im Rahmen eines vhs-Kurses – im Burgrieder Rat-
haus ausstellte. Frau Frank hat im Jahr 2000 mit der Male-
rei begonnen und malt am liebsten Aquarelle. Es werden
aber auch Werke in Acryl- und Pigment-Technik zu sehen
sein.
An ihrer Seite wird mit dem 17-jährigen Leonard Baier aus
Schwendi ein sehr junger Künstler erstmals seine Werke
einer breiteren Öffentlichkeit präsentieren. Herr Baier be-
fasst sich seit 2007 mit der Aquarellmalerei und hat seine
Technik seither in zahlreichen Malkursen verfeinert.
Die Vernissage zur Ausstellung „Kunstvoll“ findet am Frei-
tag, 12. Oktober, um 19 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
Burgrieden statt. Die Künstler laden alle Interessierten sehr
herzlich dazu ein. Die Ausstellung selbst ist bis zum 30.
November zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus zu
sehen.

Samstag, 06. Okt. 7.00 – 12.00 Uhr, Grüngutannahme bei Fa. Alba, Gewerbegebiet Bühl
16.00 Uhr Info-Veranstaltung „Allengerechtes Wohnen in Burgrieden“,
Bürgersaal Burgrieden

Dienstag, 09. Okt. Abfuhr Papiertonne
Mittwoch, 10. Okt. 17.30 – 19.30 Uhr, Lehrschwimmbecken in der Schule geöffnet
Donnerstag, 11. Okt. Müllabfuhr

10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, Bücherkarusell, Bürgersaal
14.00 – 17.00 Uhr, Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden

WEHRRECHTSÄNDERUNGSGESETZ
Widerspruch zur Datenübermittlung an das Bundesamt für
Wehrverwaltung
Durch das Gesetz zur Änderung wehrrechtlicher Vorschrif-
ten 2011 wurde die allgemeine Wehrpflicht zum 01. Juli 2011
ausgesetzt und stattdessen der freiwillige Wehrdienst für
Männer und Frauen fortentwickelt.
Gemäß § 58 des Wehrpflichtgesetzes übermitteln die Melde-
behörden dem Bundesamt für Wehrverwaltung jährlich be-
stimmte Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehö-
rigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden. Die Betroffe-
nen können der Datenübermittlung nach § 18 Abs. 7 des
Melderechtsrahmengesetzes widersprechen
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung kann von den
Betroffenen (Geburtsjahrgang 1996) bis zum 09. November
2012 beim
Bürgermeisteramt Burgrieden, Bürgerbüro, Rathausplatz 2,
88483 Burgrieden, Tel. 9719-14 eingelegt werden.

PROBLEMSTOFFSAMMELAKTION
Am Samstag, 13. Oktober 2012 findet von 12.15 – 13.15 Uhr
bei der Rottalhalle eine Problemstoffsammelaktion statt.
Was wird angenommen?

● Arzneimittel
● Chemikalien
● Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren
● Farben, Lacke, Spraydosen (leere, pinselreine Behäl-

ter mit grünem Punkt werden auf dem Wertstoffhof
angenommen)

● Pflanzen-/Holzschutzmittel
● andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Müll-

eimer oder ins Abwasser gehören
● kein Altöl!

Diese Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden,
Annahme nur in Kleinmengen und nur während der ange-
gebenen Zeiten.

GRÜNGUTABFUHR – VORANZEIGE
Am Dienstag, 23. Oktober 2012 findet in der Gesamt-
gemeinde eine Grüngutabfuhr statt.

VORSORGE  TREFFEN…
BETREUUNG – VOLLMACHT – PATIENTENVERFÜGUNG
Frau Irmentraud Härle aus Rot bietet zu diesem Thema In-
formationen an. Wer Interesse hat, kann sich mit ihr in Ver-
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bindung setzen und einen Termin vereinbaren, Tel. 7187.
Frau Härle ist ehrenamtlich tätig, es fallen deshalb keine
Kosten an.

Herrn Klaus-Henning Meyer, Sandgrubenweg 3/1, Burg-
rieden zum 70. Geburtstag am 06.10.2012.

Herrn Maximilian Götz, Hirschstraße 17, Burgrieden zum 74.
Geburtstag am 07.10.2012.

Frau Elisabeth Götz, Bahnhofplatz 17, Burgrieden zum 78.
Geburtstag am 09.10.2012.

Herrn Denes Süli, Parkweg 1/1, Burgrieden zum 70. Geburts-
tag am 09.10.2012.

Frau Galina Becker, Flurweg 8, Burgrieden zum 72. Geburts-
tag am 12.10.2012.

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und
Gottes Segen.

Josef Pfaff, Bürgermeister

Klassikherbst ¬
5.- 7. Oktober 2012
Das Museum Villa Rot präsentiert im Rahmen
seines vierten Klassikherbsts vom 5. - 7. Okto-

ber 2012 wieder internationale renommierte und aufstre-
bende Interpreten und Ensembles.
Zur Eröffnung des Festivals ist am Freitag, 5. Oktober um 19
Uhr Herbert Schuch, einer der international führenden Pia-
nisten, mit Klavierwerken von Robert Schumann, Ludwig
van Beethoven, Wolfgang Amadeus Mozart und Franz
Schubert zu Gast im Kammermusiksaal der Villa Rot. Er er-
regte internationales Aufsehen als er innerhalb eines Jah-
res drei bedeutende Wettbewerbe in Folge gewann u.a. den
Internationalen Beethovenwettbewerb in Wien. Seither ar-
beitete er mit zahlreichen renommierten Orchestern zu-
sammen und gastiert auf den wichtigsten Konzertbühnen
der Welt. Am Samstag 6. Oktober um 19 Uhr präsentiert der
Bariton Erwin Belakowitsch, der als einer der vielverspre-
chendsten Liedsänger gilt, zum 150. Geburtstag Werke von
Claude Debussy sowie ausgewählte Lieder von Franz
Schubert. Er war Solist bei den Wiener Sängerknaben und
debütierte bereits mit 22 Jahren als Papageno in der Zauber-
flöte am Niederösterreichischen Landestheater St. Pölten.
Danach führte ihn seine Karriere mit Solopartien u.a. an die
Wiener Kammeroper, das Theater Ulm und an das Staats-
theater Meiningen wie zu Gastspielen nach Südamerika,
Russland, Korea und Japan. Zum Abschluss des Klassik-
herbsts am Sonntag, 7. Oktober um 11 Uhr gastiert das
Mandelring Quartett, dass zu den besten Streichquartteten
weltweit zählt, mit Stücken von Felix Mendelssohn
Bartholdy, Béla Bartok und Ludwig van Beethoven im
Konzertsaal der Villa Rot. Der Gewinn großer Wettbewerbe
wie den ARD Wettbewerb in München war der Einstieg in
die internationale Karriere des Mandelring Quartetts.
Konzertreisen führen das Ensemble in alle bedeutenden
Musikzentren und auf die wichtigsten Konzertpodien der
Klassikwelt.

GEMEINDEBLATT
WIR GRATULIEREN

Kartenreservierungen zu 35 € bis 45 €, für Schüler und Stu-
denten zu 25 € bis 35 €, werden gerne telefonisch unter
07392 – 8335 oder per mail an info@villa-rot.de entgegen
genommen.
Weitere Informationen zum Klassikherbst finden Sie auch
unter www.villa-rot.de.

LANDRAT  LÄDT  EIN
Landfrauentreffen
Landrat Dr. Heiko Schmid lädt alle Landfrauen aus dem Kreis-
gebiet Biberach am Montag, 12. November 2012, zum traditi-
onellen Landfrauentreffen ein. Es findet dieses Jahr in Bad
Buchau statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr im Saal „Bad
Buchau“ des Kurzentrums. Auf dem Programm stehen Füh-
rungen durch die der  Federseeklinik, die Schlossklinik und
das Federseemuseum. Um 15 Uhr lädt Landrat Dr. Heiko
Schmid die Landfrauen zu Kaffee und Kuchen in den Kur-
saal ein. Dabei wird er über aktuelle Themen im Landkreis
berichten.
Interessierte Frauen werden gebeten sich beim Bildungs-
und Sozialwerk des Landfrauenverbandes bis Freitag, 2.
November 2012, verbindlich anzumelden. Die Anmeldungen
nehmen Elfriede Elser, Telefon 07374 91200, Marina Maier,
Telefon 07354 7685 oder die Geschäftsstelle der Landfrau-
en, Telefon 07351

DAS STRAßENAMT  BIBERACH  INFORMIERT
Belagserneuerung auf der L 300: Vollsperrung der Strecke
zwischen Ellwangen und Rot an der Rot
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt vom Donnerstag,
4. Oktober 2012, innerhalb einer Woche ein Teilstück von
zirka 500 Metern des Fahrbahnbelages auf der L 300 zwi-
schen Rot an der Rot und Ellwangen erneuern. Hier steht
der Fahrbahnbelag aufgrund seines Alters sowie Spurrinnen
und Rissen zum Austausch an. Zur Erhaltung der Verkehrs-
sicherheit werden daher die Asphaltdecke und Teile der Trag-
schicht herausgefräst und durch neue Asphaltschichten
ersetzt.
Während der zirka einwöchigen Bauphase wird der Verkehr
zwischen den oben genannten Orten über die Orte
Rupprechts und Hauerz umgeleitet.
Die Kosten der Belagserneuerung belaufen sich auf zirka
75.000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg
getragen.
Die Bauüberwachung für die gesamte Maßnahme wird vom
Fachpersonal des Landratsamtes Biberach, Straßenamt
übernommen.
Informationen über die Baustelle können auch im
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-
Württemberg unter www.baustellen-bw.de abgerufen wer-
den.

LANDRATSAMT  BIBERACH  INFORMIERT
Abfallwirtschaftsbetrieb
Kostenfreie Rücknahme von Pflanzenschutz-Verpackungen
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzen-
reinigern und Flüssigdüngern werden dieses Jahr wieder
gebührenfrei an den Sammelstellen des Rücknahme-
systems PAMIRA zurückgenommen. Die gemeinsame und
flächendeckende Initiative von Herstellern und Handel sorgt
für eine kontrollierte und sichere Verwertung der Behälter.
Der gesammelte Kunststoff wird zerkleinert und zur Pro-
duktion von Methanol sowie als Energieträger in Zement-
werken eingesetzt.
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Die Sammelstellen im Landkreis Biberach sind vom 15. bis
16. Oktober von jeweils 8 bis 16 Uhr bei BayWa Riedlingen
Agrar Vertrieb, Industriestraße 3, 88499 Riedlingen, Tele-
fon 07371 180913 sowie vom 17. bis 18. Oktober jeweils von 8
bis 16 Uhr bei Raiffeisen Waren GmbH, Mühlweg 6, 88416
Reinstetten Telefon 07352 91190.
Zurückgenommen werden Pflanzenschutz-Kanister aus
Kunststoff und Metall, die restlos entleert, gespült, trocken
und mit dem Rückführungszeichen der PAMIRA versehen
sind. Die Verschlüsse sind getrennt abzugeben; Behälter
über 50 Liter sollten durchgeschnitten werden. Die Sauber-
keit der Verpackungen wird bei der Annahme kontrolliert.
Wer größere Mengen an Kanistern anliefern will, sollte mit
der Sammelstelle vorher einen Termin absprechen, um län-
gere Wartezeiten zu vermeiden.
Weitere Informationen sind unter www.pamira.de erhält-
lich.

ELTERNKURS  „STARKE  ELTERN – STARKE  KINDER“
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ - davon
geht der weit bekannte und bewährte Elternkurs „Starke
Eltern – Starke Kinder“ aus. Zum Beispiel ist es anstren-
gend, wenn man alles zehnmal sagen muss und das Kind
trotzdem nicht gehorcht, wenn sich das Kind mitten in der
Stadt auf den Boden schmeißt, weil es seinen Willen nicht
bekommt oder wenn das Kind tagtäglich seine Tasche, die
Schuhe und die Jacke auf den Boden schmeißt, obwohl ver-
einbart war, dass alles weggeräumt wird. Und das, obwohl
doch eigentlich alle Eltern mehr Spaß mit Ihren Kindern
wollen.
Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder möchte
einerseits erfolgreich ausprobierte Strategien in der Kinder-
erziehung weitergeben aber auch die Eltern ins Gespräch
miteinander bringen. Begleitet wird der Kurs von zwei Kurs-
leiterinnen, die die Eltern in einen Austausch bringen wol-
len und Ratschläge zur Diskussion stellen, die dann von den
Eltern im Alltag ausprobiert werden können.
Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklas-
sen, bei Bedarf wird eine Kinderbetreuung angeboten. Fi-
nanziert wird der Kurs durch das Landesprogramm Stärke,
so dass für die Teilnehmer keine Gebühren anfallen.
Der Kurs „Starke Eltern – Starke Kinder“ beginnt in Biberach
am Freitag, 12. Oktober um 9.30 Uhr und wird an sieben
weiteren Terminen auch jeweils freitags fortgesetzt. Die
Veranstaltung findet beim Kinderschutzbund, Kindertreff,
Eingang Mondstraße, Wielandstraße 30, in Biberach statt.
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich
die Eltern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter der
Telefonnummer 07351 526435 oder an
Theresa Hauel-Bügler unter 07351 14463 wenden.

ELTERNKURS
IN  OCHSENHAUSEN  UND  BAD  SCHUSSENRIED
Grenzen erfolgreich setzen
Im Oktober startet wieder ein Elternkurs zum Thema Gren-
zen in der Erziehung setzen. An drei Abenden dreht sich
dabei alles um eine gute Beziehung und Bindung zwischen
Eltern und Kindern, um Grenzen, Regeln, Rituale und gewalt-
freie Erziehung. Das Angebot bereitet Eltern auf verschie-
dene Situationen im Umgang mit ihren Kindern vor, dabei
können Mütter und Väter mehr Sicherheit im Umgang mit
ihren Kindern erfahren, um dann weniger Stress und mehr
Freude im Zusammenleben mit dem Kind zu erleben.
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht
Teilnehmern oder Paaren statt, er umfasst drei Abende und

richtet sich hauptsächlich an junge Eltern, Schwangere und
Alleinerziehende, aber auch alle anderen interessierten El-
tern sind herzlich willkommen.
Das Angebot des Vereins „Family help e.V.“ in Kooperation
mit dem Kreisjugendamt wird vom Landesprogramm STÄR-
KE gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. Auf
Wunsch können einzelne Teilnehmer im Anschluss an den
Kurs noch weitere persönliche Gespräche erhalten.
Kurstermine für das Angebot in der Familienschule in
Ochsenhausen, Schlossstraße 7a sind am 15. Oktober, 22.
Oktober und 29. Oktober 2012, jeweils ab 19.30 Uhr.
Kurstermine für das Angebot in der Familienschule in Bad
Schussenried, Klosterhof 1 sind am 30. Oktober, 6. Novem-
ber und 13. November 2012, jeweils ab 19.30 Uhr.
Für Informationen und Anmeldungen stehen den Eltern die
Kursleiterinnen Gabriele Dambacher unter der Telefonnum-
mer 07351 12436 und Bärbel Röser, unter 07353 91575 zur
Verfügung.

KOMM fördert Präventionsprojekte
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im Herbst 2012 in die
sechste Runde. Es können wieder Präventionsprojekte an
Schulen, in Vereinen und in der Jugendarbeit gefördert
werden. Möglich ist dies dank finanzieller Unterstützung
der Kultur- und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine besse-
re Zukunft“ der Kreissparkasse Biberach. Bereits im
vergangenen Jahr wurden 30 Projekte zur Förderung aus-
gelobt. „Nutzen Sie die Fördermöglichkeiten und setzen Sie
sich weiterhin für Projekte in den Bereichen Gewalt- und
Suchtprävention sowie Jugendschutz ein“, mit diesen Wor-
ten lädt Landrat Dr. Heiko Schmid ein, Bewerbungen einzu-
reichen. 
Anträge werden ab sofort und bis 15. November 2012 beim
Landratsamt Biberach, Kreisjugendreferat, Kommunale
Suchtbeauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 9, 88400 Biber-
ach angenommen.
Antragsformulare und nähere Informationen zur Ausschrei-
bung finden sich im Internet unter www.biberach.de oder
www.komm-bc.de. Fragen können auch an das Kreisjugend-
referat gerichtet werden, Telefon 07351 52-6326 oder 52-6407.

ENERGIEAGENTUR  BIBERACH  INFORMIERT
10 Energiespartipps: Heizkosten senken
Die Energiekosten steigen kontinuierlich. Eine Ursache dafür
ist die weltweit große Nachfrage nach Öl in wirtschaftlich
wachsenden Ländern wie China und Indien. Der Verbrau-
cher hat kaum Einfluss auf den Energiepreis. Deshalb bleibt
ihm zur Reduzierung der Rechnung als effizientes Mittel
nur das Energiesparen.
Besonders groß ist das Einsparpotenzial bei Heizung und
Warmwasserbereitung. Deutsche Privathaushalte müssen
hierfür nämlich nahezu 90 Prozent ihres Energieverbrauchs
aufwenden. Die 10 wichtigsten Tipps helfen beim Sparen:
1. Veraltete Heizungsanlagen modernisieren: Moderne
Systeme wie Erdgas-Brennwertgeräte verbrauchen im Ver-
gleich zu alten Anlagen bis zu 40 Prozent weniger Energie.
2. Wärmedämmung des Gebäudes: Besonders auf die
Heizkörpernischen ist zu achten, da hier die Hauswand oft
am dünnsten ist. Dort entstehen hohe Wärmeverluste.
3. Heizung automatisch steuern: Die Heizungsanlage
witterungsgesteuert und mit automatischer Temperatur-
absenkung betreiben. Durch die Absenkung der Raum-
temperatur bei Nacht oder längerer Abwesenheit ergeben
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sich deutliche Einsparpotenziale. Jedes Grad weniger ver-
ringert die Heizkosten um rund sechs Prozent.
4. Optimale Raumtemperaturen: Empfohlen werden 20
Grad Celsius für Wohn- und Arbeitsräume, für Küche und
Schlafzimmer 18 beziehungsweise 17 Grad Celsius und für
Flure 10 bis 15 Grad Celsius.
5. Heizungsanlage regelmäßig checken: Schon eine nur
wenige Millimeter starke Rußablagerung und ein schlecht ein-
gestellter Brenner kosten rund fünf Prozent mehr Energie.
6. Rollläden schließen: Werden Vorhänge und Jalousien
nachts geschlossen, kann die Energieersparnis bis zu vier
Prozent betragen.
7. Richtig lüften: Dauerlüften bei gekipptem Fenster und
aufgedrehter Heizung ist tabu. Stattdessen mehrmals täg-
lich kurzzeitig für rund fünf bis zehn Minuten Fenster weit
öffnen und querlüften.
8. Heizquellen nicht verstellen: Möbel, Verkleidungen oder
Gardinen sollten Heizkörper nicht verdecken. Dies beein-
trächtigt die Luftzirkulation und somit eine optimale Wärme-
verteilung im Raum. Bis zu 20 Prozent der Energie können
dadurch verloren gehen.
9. Heizkörper abgleichen: Dadurch wird gewährleistet, dass
jeder Heizkörper innerhalb des Systems mit der tatsächlich
benötigten Wärmemenge über den entsprechenden Heiz-
wasserstrom versorgt wird.
10. Heizkörper entlüften: Die Entlüftung ist wichtig, wenn
die Heizkörper ungleich warm werden oder Luftgeräusche
auftreten. Die Entlüftungsschraube wird mit einem Schlüs-
sel solange geöffnet, bis Heizwasser austritt.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Energieagentur
Biberach unter Tel.: 07351/37 23 74, E-Mail:
info@energieagentur-biberach.de oder bei einer ihrer
Außenstellen. Aktuelle Informationen finden Sie auch im
Internet unter www.energieagentur-biberach.de.

OXI  IM  ÖCHSLE
Mundart-Gedichte in der Schmalspurbahn
Eine kurzweilige humoristische Lesung können die Fahrgäs-
te der Öchsle-Bahn am 6. Oktober erleben: Der Ochsen-
hauser Mundart-Dichter Franz Baur liest an diesem Tag
während aller Öchsle-Fahrten schwäbische Gedichte aus
seinem Oxi-Buch „Koi Zeit zom Riläxa“. Die Ochsenhauser
Waschfrauen begleiten die Fahrten in ihren historischen
Kostümen und bieten eine Mostprobe und Schmalzbrot an.
Auch im Restaurationswagen steht an diesem Tag zusätz-
lich zum üblichen Angebot Most auf der Karte.
Das Öchsle fährt ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und
14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. Reservie-
rungen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen, Telefon
07352/922026, entgegen. Informationen gibt es auch im
Internet unter www.oechsle-bahn.de.

AWO  WÜRTTEMBERG  e.V.
Winterprogramm 2012/13 des Jugendwerks bestellen!
Das neue Programm des Jugendwerks für den Winter 2012/
13 ist erschienen. Es enthält viele interessante und span-
nende Angebote für Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene. Beliebt sind vor allem die Ski- und Snowboardfreizeiten
über Weihnachten, Silvester und Fasching in Österreich und
der Schweiz.
Außerdem bietet das Jugendwerk ein abwechslungsreiches
Angebot an Workshops an, bei dem für jeden Geschmack
etwas dabei ist. Beispielsweise kann man bei einem Work-
shop seine Stimme und Auftreten vor Publikum trainieren
oder an einem Wochenende eine Schule der Zaubertricks
besuchen. Außerdem gibt es eine Schulungsreihe die zum

Erwerb einer Jugendleitercard dient, die man als Qualifika-
tion benötigt um bei den Freizeiten des Jugendwerks als
Teamer mitzuarbeiten. Das aktuelle Programmheft kann
beim Jugendwerk kostenlos unter (0711) 52 28 41 bestellt oder
auf der Homepage unter www.jugendwerk24.de ange-
schaut werden. Dort gibt es zu allen Angeboten ausführli-
che Informationen und die Möglichkeit zur
Onlineanmeldung. Für finanziell schwächer Gestellte gibt
es verschiedene Zuschussmöglichkeiten, weitere Auskünf-
te hierzu erteilt die Geschäftsstelle des Jugendwerks gerne
telefonisch.

KREISKLINIK  BIBERACH
Schlaganfall – der Infarkt im Kopf
Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Biberach e. V., informie-
ren Schlaganfall-Patienten und ihre Angehörigen. Wie ver-
ändert sich mein Leben? Kann es noch einmal passieren?
Was kann man mit Reha erreichen? Ihre Fragen können die
Teilnehmer mit Betroffenen besprechen, die über ihre Er-
fahrungen berichten. Am Montag, 15. Oktober, ab 16 Uhr
bietet die Selbsthilfegruppe wieder unverbindlich Beratung
im Aufenthaltsbereich der Schlaganfallstation der Kreisklinik
Biberach an. Weitere Termine unter www.kliniken-bc.de und
Informationen von Cornelia Mayer unter 07392 2369.

GEMEINDEBLATT
INFORMATION

...............  RECYCLING RECYCLING RECYCLING RECYCLING RECYCLING
WERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNG
Öffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten Wertstoffhof:
Freitag: 13.30 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.30 - 12.00 Uhr

GLAS-, DOSEN-UND  KARTONAGENSAMMLUNG
IN  DER  GESAMTGEMEINDE
führt der FV Rot im Jahr 2012 durch:
- 27.10.12 Glas-, Dosen-, Kartonagen- Sammlung in der

Gesamtgemeinde, zusätzlich Schrott in Rot

ALTPAPIERSAMMLUNG IN BURGRIEDEN
Sa. 08.12.2012
SCHROTTSAMMLUNG  IN  BURGRIEDEN
Sa. 03.11.2012

GEMEINDEBLATT
ORTSGESCHEHEN

B ü c h e r k a r u s s e l l
Donnerstag, 11. Oktober
von 10 – 12 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr im Bürgersaal.
Ab 14 Uhr ist eine Apfelsaftpresse auf
dem Rathausplatz in Aktion – zum Zu-
schauen und Mitmachen für Groß und
Klein!

Für eine einmalige Startgebühr von 3 Euro können Sie immer
am zweiten Donnerstag im Monat  Bücher ausleihen, einen
Buchtausch anbieten oder eine Buchsuche starten. Zum
Plaudern über Bücher und anderes gibt es auch eine Kaffee-
ecke, dieses Mal mit Apfelkuchenvariationen.
Schauen Sie einfach mal vorbei.
Neuanschaffung:
Winter der Welt/Ken Follett
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Die unwahrscheinliche Pilgerreise
des Harold Fry von Rachel Joyce
Kinderbuch: Der kleine Drache
Kokosnuss - Die schönsten Abenteuer
Wir möchten unseren Kinder- und Jugendbuchbereich
verstärken und freuen uns auch über
Lesetipps von und für kleine und größere Leserinnen
und Leser.
Wir  treffen uns am Mittwoch, 10.10. um 20.15 (ca. 1 Std.) zum
Aufbau und am Donnerstag ab 8.30 Uhr im Bürgersaal zur
Feinsortierung und zur Erfassung von Neuzugängen, nach-
mittags um 14.00 Uhr zum Bücherkarussell und dem an-
schließenden Abbau um 18 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bedanken uns herzlich
für jede Art von Unterstützung.
Bücherkarussell-Team

SV  BURGRIEDEN  ABT.  FUSSBALL
Ergebnisse:Aktive:

SV Burgrieden - FV Rot 0-2
Reserve:SV Burgrieden - FV Rot 4-0
Tore: 2 mal Ch.Kaun, 2 Mal Th.Ecker
Nächstes Spiel:
Am Sonntag 7 Oktober ist der SV Burgrieden  Spielfrei.
Das nächste Spiel findet am 14.10.2012 in Haslach statt.
Spielbeginn Reserve 13.15 und Aktive 15 Uhr
Voranzeige:
Weinfest:
Am 19.10.2012 findet wieder im Rottalstüble unser Weinfest
statt - näheres folgt in Kürze.
Am 28.10.12 findet wieder das alljährliche Kesselfleischessen
in der Rottalhalle statt.
Sportliche Grüße, Spielleiter
Dreiz Mathias

SV BURGRIEDEN DAMENFUSSBALL
Letztes Spiel:
SVB – SV Baltringen 5:0
Tore: 4*Julia Kneer, 1*Sandra Schraff
Nächstes Spiel: So, 07.10.12
Spielbeginn: 10:30 Uhr
SV Alberweiler – SVB

SV  BURGRIEDEN  Jugendfußball
Ergebnisse:
D-Junioren

SGM Burgrieden I-SV Mittelbuch 4-2 Bzpkl
E-Junioren
SV Burgrieden SGM Ellwangen 2-2
D-Junioren
SGM Burgrieden II - TSG Achstetten II 1-3
SV Sulmetingen SGM Burgrieden I 2-6
B-Juniorinnen
FC Burlafingen (9er) SV Burgrieden (9er)1-2
A-Junioren
SGM Schönebürg SV Burgrieden 0-0
B-Junioren
SV Burgrieden SGM Ummendorf I 16:00 4:1
C-Juniorinnen
SV Burgrieden SV Laupertshausen 8-1
Nächste Spiele:
Freitag, 05.10.2012
E-Junioren
SV Ochsenhausen II   SV Burgrieden 17:00

E-Junioren
Samstag, 06.10.2012
B-Juniorinnen
SV Burgrieden (9er)   SV Mietingen (7er)  12:30
D-Junioren
SG Mettenberg II SGM Burgrieden II 12:45
C-Juniorinnen
BSC Berkheim SV Burgrieden 14:00
D-Junioren
SGM Burgrieden I FV Olympia Laupheim 14:15
A-Junioren
SV Burgrieden FC Wacker Biberach 15:30
B-Junioren
SGM Gutenzell SV Burgrieden 15:30
Sonntag, 07.10.2012
F-Junioren
550250 037 SV Burgrieden 3. Spieltag F-Junioren 13-17
Uhr / Grp 1-4 / SR Platz 1+213:00 F-Junioren Kreis-
staffel FR
550250 035 SV Burgrieden 3. Spieltag F-Junioren 13-17
Uhr / Grp 1-4 / SR Platz 1 13:00 F-Junioren Kreis-
staffel FR
550250 036 SV Burgrieden 3. Spieltag F-Junioren 13-17
Uhr / Grp 1-4 / SR Platz 2 13:00 F-Junioren Kreis-
staffel FR
Montag, 08.10.2012
D-Junioren
SGM Burgrieden I SGM Tannheim I 18:00
Mittwoch, 10.10.2012
A-Junioren
SV Burgrieden   SF Schwendi   18:30  A-Junioren Bezirkspokal
Voranzeige:
Am 07.10.2012 findet ab 13 Uhr ein Bambini und F-Jugend
Spieltag in Burgrieden statt.
An alle Jugendtrainer: Am Montag den 08.10.12 findet die
nächste Jugendtrainerversammlung statt.
Beginn ist um 20.30 Uhr im Rottalstüble
Sportliche Grüße
i.A Dreiz Mathias

 SV  BURGRIEDEN  ABT. VOLLEYBALL
 Mixedmannschaft startet mit Heimsieg in die
 Saison:

Am vergangenen Mittwoch startete die neue Mixed-Mann-
schaft nach 2 Jahren Abstinenz in die Mixed-Saison 2012/
2013 der Staffel D3 des Bezirks Süd. Die Mannschaft vom
TSV Ummendorf kam in die Rottalhalle zum ersten Heim-
spiel. Die neuformierte Mannschaft hatte in den letzten
Wochen intensiv traininert und das hat sich richtig gelohnt.
Mit einem 2:1 Sieg (25:15, 23:25, 25:20) ging das erste Runden-
spiel mit spannenden Ballwechseln völlig unerwartet an den
SV Burgrieden. Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen
Start!
Das nächste Spiel ist am Mi. 17.10.2012 in Bad Wurzach bei
den UHU’s. Die Anspielzeit ist um 20:45 Uhr. Wir treffen uns
zur gemeinsamen Abfahrt um 19:30 Uhr auf dem Parkplatz
vor dem Cafe/Bistro Holzwurm.
SV Burgrieden, Abt. Volleyball
C. Burandt, Vorstand

SV  BURGRIEDEN  SKIABTEILUNG
Unsere Termine:
12.10.2012: Abteilungsversammlung um 20.15 Uhr im

Gasthaus Hirsch in Burgrieden.
Anträge zur Tagesordnung können bei unserem Abteilungs-
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leiter Kurt Walliser eingereicht werden.
PS: Viel Spaß mit unserer Freitagsgymnastik für alle Grup-
pen und Altersklassen.
Infos im Internet unter www.ski-club-burgrieden.de.oder
telefonisch unter 0152/0924 29 20
i.A.Edwin Maucher

KUNKELSTUBE  BURGRIEDEN
Am Montag, 08. Oktober 2012 findet ab 14 Uhr die
nächste  Kunkelstube im evang. Gemeindehaus statt.

JAHRGANG 1937
Am Donnerstag, 11.10.2012 treffen wir uns im Gasthaus „Zum
Löwen“ zum Goggel-Essen. Denkt an die versprochene Über-
raschung und kommt recht zahlreich. (mit Partner)
Beginn ist um 15.00 Uhr
W. und B.

CHORGEMEINSCHAFT „LIEDERKRANZ“
BURGRIEDEN
1.Burgrieder Oldie –Night mit Hits der
60er, 70er, 80er Jahre
Abtanzen nach Herzenslust

Heute melden wir uns ein weiteres Mal zu Wort, indem wir
auf unsere 1. Oldie- Night mit DJ Wolle am Samstag, 13. Ok-
tober, 20 Uhr, in der Rottalhalle hinweisen. Hits der 60,70er
und 80er-Jahre, die einst die Charts erstürmten, werden
das Publikum begeistern und zum Tanzen einladen. Das
Repertoire reicht von den Anfängen des Rock´n Roll, über
Beat, Pop und Rock - bis zu Reggae ist so ziemlich alles dabei,
was in einer Epoche so mancher Musiklegende Rang und
Namen hatte. Auch die Bubblegum- Music der 60er , Schwar-
ze Soulmusic oder der berühmte Motown- Sound werden
ebenso wenig fehlen, wie die Ohrwürmer der frühen
Schlagerstars wie Drafi Deutscher, Manuela und Co. Nicht
zuletzt legt DJ Wolle, alias Wolfgang Taubner (Chormitglied
bei „Unisono“), Oldies der Lords, Rattles und aus der Ära der
Neuen Deutschen Welle (NDW) auf. Zu alten Dancestyles
wie Letkiss, Twist oder Mambo kann für wenig Eintrittsgeld
(fünf Euro) nach Herzenslust abgetanzt werden. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt- eine Bar lädt zusätzlich
zum Auftanken ein. Liebhaber unvergesslicher Hits sollten
sich dieses besondere Musik- und Tanzevent nicht entge-
hen lassen. Wir von der Chorgemeinschaft als Veranstalter
laden dazu herzlich ein.
i.A. Kurt Kiechle

„Weihnachten im Schuhkarton“
startet in Burgrieden

Berlin, Oktober 2012. Der Startschuss ist gefallen: In den
nächsten Wochen haben Sie Gelegenheit, einem Kind in Not
Freude und Hoffnung zu schenken – indem Sie sich an der
weltweit größten Geschenk-Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ beteiligen.
Freude schenken ist leicht: Einfach einen Schuhkarton be-
sorgen, Deckel und Boden separat mit Geschenkpapier be-
kleben und das Päckchen mit Geschenken für einen Jungen
oder ein Mädchen der Altersklasse 2 – 4, 5 – 9 oder 10 – 14
füllen. Bewährt hat sich eine Mischung aus Kleidung, Spiel-
sachen, Schulmaterialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten.
Eingepackt werden dürfen nur Geschenke, die zollrechtlich
in allen Empfängerländern erlaubt sind. Eine Packanleitung
ist im Aktionsflyer zu finden, der an vielen Stellen ausliegt.
Ist der Karton gepackt, kann er bis Donnerstag, 15. Novem-
ber zusammen mit einer empfohlenen Spende von sechs

Euro für Abwicklung und Transport zur Sammelstelle von
Andrea Mohr, Oberer Weg 7, 88483 Burgrieden, Tel. 07392
911451 gebracht werden. Dort verpackt ein geschultes Team
die Päckchen kind- und zollgerecht und schickt sie auf die
Reise nach Osteuropa und Zentralasien. Außerdem An-
nahmestellen: Steuerbüro Ute Hiller, Rathausplatz 3/1, Burg-
rieden, Tel. 1683294, Kindergarten St. Georg, Am Bach 16,
Tel. 4218, Rot.
In den Empfängerländern werden die Schuhkartons von
christlichen Gemeinden verteilt. Diese organisieren, wenn
erwünscht, eine Weihnachtsfeier und bieten ein Heft mit
Geschichten aus der Bibel an.
Im vergangenen Jahr freuten sich 494.901 bedürftige Mäd-
chen und Jungen über ein Geschenk aus Deutschland und
Österreich. In der Sammelstelle in Burgrieden wurden 1.232
Schuhkartons abgegeben.
Weitere Annahmestellen, Informationen und Tipps rund um
die Geschenk-Aktion gibt es unter www.weihnachten-im-
schuhkarton.org, bei der Sammel- oder Annahmestelle.

FV ROT  Abteilung  Fußball
Spielbetrieb Aktive
7. Spieltag am So., 30.09.2012

SV Burgrieden – FV Rot 0:2 (0:1)
Tore: Alexander Thanner, Dennis Gödecke
SV Burgrieden – FV Rot (Reserve) 4:0 (0:0)
Nächster Spieltag am So., 07.10.2012
SG Mettenberg – FV Rot 15.00 Uhr
FV Rot (Reserve) - spielfrei -
Spielbetrieb C-Jugend
Samstag, 29.09.2012:
TSG Achstetten I – SGM Rot 6:0
Nächstes Spiel am Sa., 06.10.2012:
SGM Rot – SGM Winterstettenstadt 14.00 Uhr
Vereinsausflug
Wie bereits angekündigt veranstaltet der FV Rot dieses Jahr
wieder einen Tagesausflug zu dem alle Mitglieder, aller Ab-
teilungen und jeden Alters mit Partner und Familie recht
herzlich eingeladen sind.
Samstag, den 13. Oktober 2012
Abfahrt: 7.30 Uhr
Rückkehr: ca. 21.00 Uhr
Auf der Hinfahrt werden wir eine ausgiebige Pause mit Ves-
per einlegen. Unser Reiseziel ist das Allgäu mit einem Be-
such der Meckatzer Brauerei. Ein zweiter Programmpunkt,
wird kurzfristig und wetterabhängig festgelegt. Auf der
Heimfahrt lassen wir den Tag mit einem gemeinsamen
Abendessen ausklingen.
Um einen Teil der Unkosten decken zu können, bitten wir
mit der Anmeldung den Teilnahmebeitrag von 10,00 € pro
Erwachsenem zu entrichten.
Anmeldung bei:
Jacques Roll, Spielleiter
Tel.: 0173 / 971 84 81
Auf zahlreiche Teilnehmer und einen schönen Tag in gesel-
liger Runde freut sich die Vorstandschaft des FV Rot.

Trampolin zu verschenken.
Tel. 10151

GEMEINDEBLATT
ZU VERSCHENKEN
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GEMEINDEBLATT
KIRCHENBLATT

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Oberholzheim 

Pfarramt Oberholzheim: 
Pfarrer Andreas Kernen  
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen   
Tel.: 07392 / 23 64 
Fax: 07392 / 23 37 
Mail: Evang.Pfarramt@oberholzheim.de 

 
Pfarramt Oberholzheim-Holzstöcke: 
Pfarrer Holger Hörnle 
Tel.: 07346 / 9206-86 
Fax: 07346 / 9206-74 
Mail: Evang.PfarramtII@oberholzheim.de 
Web: www.evkirche-oberholzheim.de 
 
Pfarramtsbüro für beide Pfarrämter: 07392 / 2364 
Kornelia Pelzl:  Mi und Fr 9-12 Uhr  
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 

Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott  liebt, dass der
auch seinen Bruder liebe. (1. Joh.4, 21)

Freitag, 05.10.2012
18:30 Uhr Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.)
19:30 Uhr „Generationen auf einem Fleck –

Problem oder Chance“ in Wain

Sonntag, 07.10.2012
 9:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank (Kernen)

Kirche Oberholzheim
 9:30 Uhr Kinderkirche
10:45 Uhr Gottesdienst zum Erntedank (Kernen)

Evang. Gemeindehaus Burgrieden

GEMEINDEBLATT
ANZEIGEN

Junge Familie (2 Erw., 3 Kinder)
sucht kleines Häuschen in Burgrieden

zu mieten. (bis 490 € kalt).
Tel.: 07392/7090965    oder 0157/38751158

Vielen Dank für die zahlreichen
Glückwünsche und Geschenke.

Herzliche Grüße
Lena und Markus Herzog
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Montag, 08.10.2012
17:30-18 Uhr Jungschar Sport (7-14 J.)  (Wielandhalle)
18-19:00 Uhr Bubenjungschar (7-10 J.)  (Wielandhalle)

„Elia–Da ist was los“
18-19:30 Uhr Bubenjungschar (ab 11 J.)  (Wielandhalle)

„Baseball“
18-19:30 Uhr Mädchenjungschar (Gemeindehaus)

„Paulus – was ist wichtig?“
18-19:30 Uhr Teenkreis Burgrieden(ab 13 J.)
18:00 Uhr Gottesdienst (Seitz-Kernen)

mit Feier des Hl. Abendmahls (Wein)
in der Form der Deutschen Messe
Kirche Oberholzheim

Mittwoch, 10.10.2012
 9:30 Uhr Wielandzwerge Gemeindehaus Oberholzheim
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindehaus Oberholzheim
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe Staig

Kirchliches Gemeindezentrum Staig
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindehaus Burgrieden
18:15 Uhr Jungschar (9 - 12 J.) Gemeindehaus Burgrieden
20:00 Uhr Frauengesprächskreis

Gemeindehaus Oberholzheim

Donnerstag, 11.10.2012
19:30 Uhr 1. Gemeindeabend im Herbst:

„Früher an später denken…“
Referentin: D. Kleinkecht
Gemeindehaus Oberholzheim

Freitag, 12.10.2012
18:30 Uhr Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.)

Sonntag, 14.10.2012
 9:30 Uhr Gottesdienst (Marschall) Kirche Oberholzheim
 9:30 Uhr Kinderkirche

Generationen auf einem Fleck –
Problem oder Chance?
Herzliche Einladung am Freitag, 5. Oktober um 19.30 Uhr ins
Gemeindehaus nach Wain, Kirchstraße 11.
Pfr. Steven Häusinger referiert über die Entwicklung der
Altersbilder von Jugendlichen und Senioren und welche
Chance darin für einen Dialog der Generationen verborgen
liegen könnte.
Anschl. Podiumsdiskussion:  „Mehrere Generationen auf
einem Fleck – Problem oder Chance?“:
Pfarrer Steven Häusinger
- Bürgermeister Josef Pfaff aus Burgrieden
- Sozialpädagogin i. R. Helga Sondhauß
- Herr Robert Eß aus Laupheim
- Christina Scheck, Jugendmitarbeiterin
Im Anschluss wollen wir miteinander in gemütlicher Runde
ins Gespräch kommen bei Getränken und Fingerfood. Dabei
sollen uns ein Sketch und gesammelte Beiträge zum The-
ma Altersbilder von Kindergartenkindern aus Laupheim,
Jungscharlern aus Wain und Konfirmanden aus Oberholz-
heim anregen.
Auf Ihr Kommen freut sich das Vikarsteam.  Weitere Infos
bei M. Marschall: 07392-9394108.

Gottesdienste zum Erntedankfest am
7. Oktober in Oberholzheim und Burgrieden
Am Sonntag, 7. Oktober, feiern wir das Erntedankfest mit
einem Gottesdienst um 9:30 Uhr in der Kirche Oberholz-
heim.

(Kinder sind herzlich eingeladen, Körbchen mitzubringen
und zu Beginn des Gottesdienstes am Taufstein abzustel-
len).
Sie können Ihre Gaben am Samstag, 06.10. bis 13 Uhr in der
Kirche Oberholzheim abgeben. Wir freuen uns über Mithil-
fe beim Herrichten der Kirche an diesem Samstag ab 13:30
Uhr.
Auch im Gottesdienst im Gemeindehaus Burgrieden am
Sonntag, 07. Oktober um 10:45 Uhr danken wir Gott für die
Ernte und wollen dies im Gemeindehaus wieder mit einem
gedeckten Tisch sichtbar machen. Wenn Sie hierfür etwas
spenden möchten, können Sie Ihre Gaben am Samstag zwi-
schen 12 und 14 Uhr im Gemeindehaus Burgrieden abgeben
oder im Eingangsbereich abstellen. Für Helferinnen zum
Herrichten des Altars sind wir dankbar, auch ab 14 Uhr.
Wir werden unsere Gaben wieder an den Martinusladen in
Laupheim weitergeben, deshalb bitten wir Sie darum, kei-
ne leicht verderblichen Nahrungsmittel zu spenden, dan-
ke!
Am Abend des 8. Oktober ist die ganze Gemeinde um 18:00
Uhr in die Kirche Oberholzheim zum Abendmahls-
gottesdienst (Wein) - Form der Deutschen Messe - herzlich
eingeladen.

Gemeindeabend: FRÜHER an SPÄTER denken
11. Oktober um 19.30 Uhr
Noch kommen wir gut selber zurecht mit unseren tägli-
chen Aufgaben. Aber still und leise kommen uns immer
wieder Gedanken an das Alter: entweder an das eigene oder
an das der Eltern. 
Da mögen wir uns fragen: was wünsche ich mir? Wie möch-
te ich alt werden: in welcher Umgebung, mit welchen lie-
ben Menschen um mich herum und was ist, wenn es nicht
mehr geht? Zum Beispiel, wenn ich gefallen bin, oder krank
werde, oder einfach den Aufgaben nicht mehr gewachsen
bin?
Wenn ich also auf Hilfe anderer angewiesen bin?
* Welche Weichen stelle ich denn für meine alten Tage?
* Woher bekomme ich Hilfe - wenn ich selber nicht mehr
alles aus eigener Kraft schaffe?
* Wann ist man eigentlich pflegebedürftig und welche Hil-
fen sind durch die Pflegeversicherung möglich? Wie kann
ich diese Hilfen bekommen?
 Frau Dorothea Kleinknecht, Altenpflegerin und
Sozialpädagogin, geht mit genau diesen Fragen in ihrer täg-
lichen Arbeit um und wird uns Antworten und Hinweise
geben. Und regt uns an, selber nachzudenken. 
Wir beginnen also mit einem informativen Teil, haben Zeit
für weiterführende Fragen und wollen dann miteinander
ins Gespräch kommen.
Hinweis: Der zweite Abend ist am 23. Oktober unter dem
Thema: Testament. Patientenverfügung. Vollmacht – mit
Notar P. Fritzenschaft.

„Nehemia – Bei Gott ist nichts unmöglich!“
Kinderbibeltage Oberholzheim: 2.- 4.11.2012
Es ist wieder soweit. Seid ihr zwischen 7 und 11 Jahren? Dann
kommt zu den diesjährigen Kinderbibeltagen. Am Sonntag,
04.11. um 10 Uhr möchten wir diese Tage mit einem Familien-
gottesdienst in der Wielandhalle Oberholzheim abschlie-
ßen. Eltern, Geschwister, Omas, Opas, Freunde und alle In-
teressierte sind dazu herzlich eingeladen. Danach kann man
noch gemütlich bei einem Imbiss beisammen sitzen. Nähe-
re Infos findet ihr auf den Anmeldeformularen. Diese sind
in den Pfarrämtern Oberholzheim und Staig/Altheim  er-
hältlich und auch auf unserer  Homepage www.evkirche-
oberholzheim.de zu finden. Außerdem werden sie in den
Schulen und Jungscharen verteilt. WICHTIG: Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, also schnell schriftlich anmelden.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg, Rot

Katholische Kirchengemeinde
St. Wendelinus, Bühl

Kath. Kirchengemeinde
St. Alban Burgrieden

Freitag, 5. Oktober 2012
18.00 Uhr Hl. Messe

† 2. Opfer Karl Braun
(Manuel Mohr, Jonathan Burandt, Jana Feger,
Sara Donder)

Samstag, 6. Oktober 2012 – 27. So. i. Jkr.
17.30 Uhr Hl. Messe – Jugendgottesdienst zum

Abschluss des Jugendbibeltages
† Verstorbene des Jahrgangs 1935/36
(Marc Hermann, Anna Quintus, Patricia
Besirske, Theresa Mohr)

Sonntag, 7. Oktober 2012 – 27. So. i. Jkr.
10.15 Uhr Hl. Messe

(Linda Fesseler, Marie Göttle, Julia Ott,  Kilian
Oser)

13.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 9. Oktober 2012
7.50 Uhr Hl. Messe

(Simon Feger, Anita Schlau)

Freitag, 12. Oktober 2012
18.00 Uhr Hl. Messe

(Carolin Gebhard, Jana Feger, Annika Nieß,
Sophie Sode)

Samstag, 13. Oktober 2012 – Kirchweih
17.30 Uhr Hl. Messe

† Karl Braun (v. d. Jahrgängern 1928), Maria
Rieber
(Alexander Braun, Lukas Oechsle, Hannah
Göttle, Anna Lohmüller)

Sonntag, 14. Oktober 2012 –Kirchweih
10.15 Uhr Hl. Messe

† Verstorbene d. Familien Mast, Rohmer und
Pojtschenk
(Julia Ott, Madita Oser, Lukas Geist,  Maximilian
Eble)

13.30 Uhr Rosenkranz

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche KGR-Sitzung findet am  Di. 9.10.12
um 20.00 Uhr im Kindergarten St. Alban  statt. 
Die Tagesordnung finden Sie am Aushang in der Kirche.

Freitag, 5. Oktober 2012
19.00 Uhr Hl. Messe

† für die Armen Seelen, Jht. Michael Schlink,
(Ben Miller, Deniz Bakirdas)

Samstag, 6. Oktober 2012 – 27. So. i. Jkr.
19.00 Uhr Hl. Messe

† Jacqueline Watter, Paul und Anna Wieland,
Franz Moosmayer und Angehörige, Verstorbe-
ne der Familie Ecker
(Amelie Miller, Marilen Wieland, Franziska
Schlink, Oskar Miller)

Sonntag. 7. Oktober 2012
16.30 Uhr Rosenkranz

Freitag, 12. Oktober 2012
19.00 Uhr Hl. Messe

† Jht. Konrad Bacher
(Dominik Müller, Maximilian Eggert)

Samstag, 13. Oktober 2012
14.00 Uhr Hl. Messe mit der Möglichkeit zur

Krankensalbung
(Theresa Moosmayer, Jonas Ruchti, Saskia
Miller, Andreas Maier)

Sonntag, 14. Oktober 2012 – Kirchweih
9.00 Uhr Hl. Messe

† Hermann Moosmayer, Verst. d. Fam. Russ
(Orsenhauser Str.)
(Marianna Streit, Nathan Wieland, Carolin
Brugger, Georg Schlink)

Donnerstag, 4. Oktober 2012 – Franz v. Assisi
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 7. Oktober 2012 – 27. So. i. Jkr.
10.15 Uhr Hl. Messe

† gest. Jht. Pfr. Johannes Weimar, Josef und
Josefine Kohler

Vorschau Bethelsammlung
Die Kleidersammlung findet auch dieses Jahr wieder statt:
vom 26.11 – 1.12. Bitte nur in diesem Zeitraum Kleidung ab-
geben.

Gemeinde- und Spendenkonto
Volksbank Laupheim 90 60 006 (BLZ 654 913 20)
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Gemeinsamer Anzeiger für die
Seelsorgeeinheit „Unteres Rottal“

Donnerstag, 11. Oktober 2012
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 14. Oktober 2012 – Kirchweih
10.15 Uhr Hl. Messe
14.00 Uhr Tauffeier

Taufkinder: Haller Susan Katharina
und Sara Maria

Gemeindeabend in St. Wendelin Bühl
Herzliche Einladung an die ganze Bühler Gemeinde zum
Gemeindefestabend am Samstag, 13. Oktober 2012 am 20.00
Uhr in den Schulsaal!

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Achstetten So. 7.10.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Stetten So. 7.10.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Bronnen So. 7.10.: 9.30 Uhr Wortgottesfeier
Bihlafingen  Wallfahrtsfreitag am 5.10.12
13.30 Uhr Beichte/ 14.00 Uhr Rosenkranz/
14.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Predigt v. Pfr. V. Moosmayer
z. Thema: Licht der Seelen
So. 7.10..: 10.15 Uhr Hl. Messe mit Ministranteneinführung

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Am Dienstag, 2.10.12 und Di. 9.10.12 ist das Pfarrbüro
am Nachmittag nicht geöffnet! (Mo.-Fr. von 9-11 Uhr geöff-
net)

DANKESCHÖN !!!
Ganz herzlich möchte ich mich für die vielen Glück- und
Segenswünschen und die vielen Geschenke bedanken, die
ich zu meinem 50. Geburtstag von so vielen lieben Men-
schen und Gruppierungen aus der Seelsorgeeinheit erhal-
ten habe. Ich habe mich wirklich sehr darüber gefreut. Wenn
auch nur die Hälfte dieser Wünsche in Erfüllung geht.... ;-)
Insbesondere möchte ich mich bei denen bedanken, die im
Hintergrund für so viele nette Überraschungen gesorgt
haben: den Pfarramtssekretärinnen, 2. Vorsitzenden der
Kirchengemeinderäte, der Chorgemeinschaft „Liederkranz“
und dem Musikverein „Cäcilia“. Ganz herzlichen Dank für
die tolle Geburtstagsüberraschung !!!
Pfr. Magnus Weiger

Jugendbibeltag am Samstag, 6. Oktober 2012
Spiele! Spaß! Freunde! Aktionen! Musik! Glauben! Heraus-
forderungen!
Beginn um 9.00 Uhr an der Rottalhalle. Bis zum Mittages-
sen beschäftigen wir uns mit dem Leben des Jona. Nach
dem Mittagessen werden Workshops angeboten. Nach ei-
ner Pause, bei leckeren Kuchen, gibt es bei gutem Wetter
noch eine Outdoor-Aktivität. Abschluss ist nach dem Jugend-
gottesdienst ein Abendessen. Wer noch Lust hat kann noch
einen Film anschauen oder in der Chill-Out-Ecke ein
Schwätzle halten. Ende 21.00 Uhr. Unkostenbeitrag für
Workshop und Essen: keiner! (Getränke werden zum Kauf
angeboten)

Stille Anbetung
Am Mittwoch, 10.10.12 in der Kirche St. Wendelin in Bühl.
Impuls: Voller Mitgefühl

Vorträge/ Informationsveranstaltungen/ Kurse in d. Diöze-
se Rottenburg
Sie können auf unserer Homepage, unter „Dekanat Biber-

ach – Neuigkeiten über aktuelle Veranstaltungen erfahren.
Auf dieser Seite finden Sie auch die Termine für Ehe-
vorbereitungs-Seminare und die Zeiten der Caritas-
sprechstunden. Schauen Sie mal rein!

Senioren-Messe mit Krankensalbung
In diesem Jahr findet am Samstag, 13. Oktober unser Got-
tesdienst mit anschl. Krankensalbung in der Kirchenge-
meinde Rot statt. Beginn der Hl. Messe in
St. Georg ist um 14.00 Uhr.
Anschließend ergeht herzliche Einladung zum gemütlichen
Beisammensein im Gemeindehaus St. Georg, mit Kaffee und
Kuchen.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt soll sich doch bitte
melden: in Burgrieden Fr. Dietrich Maria Tel. 8994; in
Bihlafingen Fr. Medwed Marlene Tel. 3258; in Bühl Hr. Thanner
Karl Tel. 5281.

Anmeldung zur Erstkommunion 2013
Liebe Eltern! Die Planung des Kommunionkurses hat be-
gonnen und erst konkrete Termine stehen vor der Türe!
Wir bitten Sie, Ihr Kind in der Zeit vom Mo.15.10. bis Fr.
19.10.2012 im Pfarrbüro anzumelden. Bitte bringen Sie hierzu
den Unkostenbeitrag in Höhe von 70,- € und Ihr Stamm-
buch mit.
Das Pfarrbüro Burgrieden ist Mo.-Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr
und am Di. von 17.00 – 19.00 Uhr geöffnet.
Erstkommunion-Termine: Burgrieden So. 7.4.13; Rot 14.04.13;
Bihlafingen 21.04.13

Kinderwallfahrt im Oktober
Alle Kinder aus Burgrieden, Rot, Bühl und Bihlafingen sind
wieder recht herzlich zur Kinderwallfahrt im Rosenkranz-
monat Oktober eingeladen. Wir wollen, dieses Mal in Burg-
rieden, gemeinsam den Rosenkranz beten und Marienlieder
singen. Wer hat, kann seinen eigenen Rosenkranz mitbrin-
gen. Ihr könnt ihn aber auch bei der Wallfahrt ausleihen.
Termin ist am Mi. 17. Oktober 2012 (nicht 10.10.12). Beginn
um 15.00 Uhr in der Kirche St. Alban, Burgrieden.
Herzliche Einladung an alle Kinder!!

GEMEINDEBLATT
AUS DER UMGEBUNG

13. Haushaltsflohmarkt von A-Z
Weihungstalhalle Schnürpflingen
13. Oktober 2012 von 13.00 - 15.00 Uhr
Verkaufsnummern erhalten Sie bei:
Frau Lemke: 07346-920013 (Nr. 01-60)
Frau Klaus: 07346-922016 (ab Nr. 61)

Bücherflohmarkt
Suchen Sie Lesefutter für Ihre Kinder oder für sich selbst?
Oder quellen Ihre Bücherregale über und Sie möchten Platz
schaffen? Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle!
Wann: am Samstag den 13. Oktober 2012
Wo: in der Schulturnhalle in Obersulmetingen
von: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Natürlich bieten wir auch Kaffee und Kuchen (Letzteres
auch zum Mitnehmen) an.
Weitere Informationen und Verkaufsnummern erhalten Sie
unter folgenden Nummern:
Verkaufsnummer: 100 - 150 Telefon 07392 - 1 05 07
Verkaufsnummer: 151 - 200 Telefon 07392 - 8 04 13
Auf Ihr Kommen freut sich die Frauengruppe Obersulme-
tingen
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Rettungsdienst 112 oder 19222
Notarzt 112
Feuerwehr 112
Polizei/Notruf 110
Krankentransporte 19222
jeweils ohne telefonische Vorwahl (vom Handy mit Vorwahl 07351)
Kassenärztlicher Notdienst 07351/19292
Kinderärztlicher Notdienst 0180/19293 43
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim, Rufbereitschaft: 01719176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351/15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353/9844-0
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353/98440
Eltern- u. Jugendtelefon gebührenfrei 0800/1110550
Ansprechpartner: Kinderschutzbund Laupheim
Babysitter-Vermittlung für Gemeinde Burgrieden  5239
MR Soziale Diensten gGmbH Haushaltshilfe
und Familienpflege Tel. 0800 400 200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Wohnberatung im Alter und bei Behinderung
Caritas Biberach Frau Fietze 07351/5005-123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroffene
Cornelia Mayer Tel. 07392/2369
Medikamentenzustellung: 0800 77 171 77

GEMEINDEBLATT
IMPRESSUM

GEMEINDEBLATT
TELEFONNOTRUFE

40.  Jahrgang

Herausgeber Amtsteil: Der Bürgermeister
Herausgeber Kirchenteil: Pfarrer Weiger,

Pfarrer Kernen

Anzeigenschluss: Mittwoch 16.00 Uhr
(Anzeigen ohne Gewähr)

Herausgeber
nichtamtlicher Teil: Druckstudio Ergert

Telefon 0 73 92/81 59
Telefax 0 73 92/ 30 43
e-Mail: ergert@t-online.de

Besucherzeiten
der Bürgerbüros: in Burgrieden
Montag: 8.00-12.00
Dienstag: 8.00-12.00
Mittwoch: 8.00-12.00

14.00-18.00
Donnerstag: 8.00-12.00
Freitag 8.00-13.00

Telefon: 0 73 92/97 19-0
Telefax: 0 73 92/97 19-30
Anschrift: Rathausplatz 2 / 88483 Burgrieden
Internet: www.burgrieden.de
e Mail: rathaus@burgrieden.de

BUND-Gruppe Schwendi informiert
6. Pflanzenbörse am 13.10.2012
Die BUND – Gruppe Schwendi lädt ein zur 6. Pflanzen-Börse
am Samstag, den 13. Oktober, von 9.30- 12 Uhr auf dem
EDEKA-Parkplatz an der ersten Einfahrt.
Sie suchen Herbstastern oder Phlox für Ihren Garten? Son-
nenhut oder Bartnelken haben sich über den Sommer stark
ausgebreitet und sollen nicht noch mehr überwachsen?
Dann kommen Sie zur Pflanzenbörse. Vieles wird hier ver-
schenkt oder getauscht. Sie brauchen selber keine Tausch-
pflanzen mitzubringen. Manche Ableger werden gegen eine
kleine Spende angeboten. Bei den herbstlichen Gartenar-
beiten werden verschiedene Stauden ausgedünnt oder ver-
kleinert, die im Sommer sich kräftig vermehrt haben. Es
wäre zu schade, diese auf den Komposthaufen oder zur
Grüngut-Sammlung zu geben. So könnten Sie einem ande-
ren Hobbygärtner kostenlos eine Freude machen. Sie kön-
nen den Tausch erleichtern, wenn sie Ihre Angebote in Töp-
fen, Zeitungen oder Plastiktüten eingepackt mitbringen .
Die BUND – Gruppe bietet auf ihrem Info-Tisch wieder
Nisthilfen an. Nähere Informationen bei Reinhard Schnetter,
Tel.07353/1890

Man kann

ja alles sagen,

was Man denkt -

Man Muss

nur iMMer

das richtige denken.
                                        Werner Finck



Bitte schreiben Sie nur,
         was Sie wirklich brauchen !

Für unsere Umwelt:


